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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTER FüR 

INNERES 
Dr. Caspar EINEM 

Zl. 5. 380/114-II/C/95 

An den 

Präsidenten des Nationalrates 

Dr. Heinz F I S  eH E R 

Parlament 

1017 W i e  n 

A-1014 Wien, Herrengasse 7 
Tel. (++43)-1-53126/24 52 
Telefax-Nr.53126- 22 40 
OVR: 0000051 

Wien, am 09. August 1995 

XIX. GP ... NR 
A3<+;1/AS 

1995 -08- 11 

/13).01.1 

Die Abgeordneten z um Nationalrat AMON und Kollegen haben am 

21. Juni 1995 unter der Nr. 1310/J an den Bundesminister für In­

neres eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend IIAuf­

ruf z ur Wehrdienstverweigerungll gerichtet, die folgenden Wortlaut 

hat: 

" 1. Wurden gegen die Medien, die die strafrechtlichen relevanten 
Aufrufe veröffentlicht haben, rechtliche Schritte unter­
nommen? 

2. Wer sind die Verantwortlichen der Arge für Wehrdienstver­
weigerung? 

3. Wurden gegen diese bzw. gegen die Zeitschrift für Antimili­
tarismus (ZAM) medienrechtliche Maßnahmen gesetzt? 

4. Wer sind die Herausgeber des Tagblattes "MINUS"? 

5. Wurde gegen diese wegen des Aufrufs z ur Nichtbefolgung der 
Militärgesetze rechtliche Schritte ergriffen? 

6. Wenn ja, welche? 
W8nn nein, warum nicht? 

7. Gibt es andere Medien, gegen die in diesem Zusammenhang 
rechtliche unternommen wurden? 

8. Um welche Medien handelt es sich? 

9. W8r sind die Verantwortlichen dieser Medien? 
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10. Wenn es sich um Vereine handelt: 
- wie lauten die Statuten 
- wie setzt sich der Vorstand dieser Vereine zusammen?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu Frage 1: 

Gegen die genannten Medien wurde an die Staatsanwaltschaft Wien 

Anzeige wegen des Verdachtes der Aufforderung zum Ungehorsam ge­

gen Gesetze gemäß § 281 StG8 erstattet. Die für die Einschaltung 

in den Medien, die die strafrechtlich relevanten Aufrufe veröf­

fentlicht haben, verantwortlichen Personen wurden über Gerichts­

auftrag einvernommen. 

Zu Frage 2: 

Gemäß § 12 Vereinsgesetz kann jedermann bei der Behörde Auskunft 

über die nach außen vertretungsbefugten Mitglieder eines Vereines 

verlangen. Im gegenständlichen Fall handelt es sich um: 

Obmann: Walter SCHNÖLL 

Obmann-Stellvertreter: 

Schriftführerin: 

Schriftführerin-Stellvertreter: 

Kassierin: 

Kassierin-Stellvertreter: 

Zu Frage 3: 

Markus KEMMERLING 

8irgit HEBElN 

Paul FRIEDRICH 

Ernestine P RACHNER 

Harald SCHLEGEL. 

Gegen die Verantwortlichen des Vereines "Arbeitsgemeinschaft für 

Wehrdienstverweigerung und Gewaltfreiheit" bzw. gegen die "Zeit­

schrift für Antimilitarismus" (ZAM) wurden keine medienrechtli­

chen Maßnahmen gesetzt. 
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Zu Frage 4: 

Im Impressum des Druckwerkes "TAT8LATT ", dessen fortlaufende Nu­

merierung mit "MINUS " beginnt, scheint der Verein "Verein Unab­

hängige Initiative Informationsvielfalt " mit dem Sitz in Wien als 

Medieninhaber und Herausgeber auf. 

Zu Frage 5: 

Ja. 

Zu Frage 6: 

Gegen die Mitglieder des Vorstandes des Vereines "Verein Unabhän­

gige Initiative Informationsvielfalt " wurde bei der Staatsanwalt­

schaft Wien Anz eige wegen des Verdachtes der Aufforderung z um Un­

gehorsam gegen Gesetz e gemäß § 281 StG8 erstattet. 

Zu Frage 7: 

Ja. 

Zu Frage 8: 

Es handelt sich um das Druckwerk "AKIN " Nr. 25 vom 24. 9. 1991 und 
die Ausgabe der "Arbeiter-Zeitung " vom 3. 9. 1991. 

Zu Frage 9: 

Laut Impressum ist Medieninhaber und Herausgeber des Druckwerkes 

"AKIN" der Verein " Freie Österreichische Jugend (FÖJ) - 8ewegung 

für Sozialismus". Hinsichtlich der ehemaligen "Arbeiter-Zeitung " 

ist auf die seinerz eit medienrechtlich Verantwortlichen z u  ver­

weisen. 
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Zu Frage 10: 

Gemäß § 5 Vereinsgesetz kann jedermann bei der Behörde in die 

Statuten eines Vereines Einsicht und davon Abschrift nehmen. Ge­

mäß § 12 des Vereinsgesetzes kann jedermann 

bei der Behörde Auskunft über die nach außen vertretungsbefugten 

Mitglieder eines genannten Vereines verlangen. Bei diesen handelt 

es sich um: 

Obmann: 

Sekretär und 

Schriftführer: 

Kassier: 

. Kurt WINTERSTEIN 

Herbert B UNNER 

Hans MARGULIES. 

Eine Kopie der Statuten des Vereins "Freie Österreichische Jugend 

(FÖJ) Bewegung für Soz ialismus" schließe ich dieser Anfrage bei. 
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§ i) : : . .:y:: ij!W SITZ :'E:: VEK��INS 
.. . .  _---... . _ •... .. ---- .... - ._-- .... . 

L:�r './';rein [ü}:rt r::s-n Namen ITr0ic (i�tc;'rr('i.chisci::� 
:'';1''=(1'1 - Bcwes'J.nS für Sozialismus" (f'ÖJ)-B�\:.·<:gunq 
f�r S0zialism�s und hat seinen Sitz in Wien. 
S�i�e Tätigkeit �rstreckt sich auf das gesamte 
i;:';.r,desgebiet. )ie Landes- und Gruppenorganisationen, 
s0'.i!i.e die Basisgruppen sind im Sinne des ve�eins­
g�setzes unselbständige zweigstellen. Die POj­
E-:',iJegung für Sozialismus ist eine marxistische 
Crganisat ion. �1i tg1 ied kann jede Person sein, 
die di e demokratische Republ ik Österreich und 
di.e österreichische N ation anerkennt und mit den 
POlitischen Gr�ndsätzen, Zielen und Aufgaben 
der Organ isation übereinstimmt. 

§ 2) Z�SCK DES VEREINS 

Die PÖj-Bewegung für Sozialismus will die Über­
zeugung von der Notwendigke it des aktiven Ein-
tretens für eine sozialistische Gesellschafts-
ordnung in einem neutralen und unabhängigen 
Österreich propagieren und praktisch vorantreiben. 
Ihre Mi tglieder setzen si ch für den Frieden, 
die soziale, v!irtschaftl iche. kul turelle und 
allseitige Ent wicklung Österreichs auf sozialisti­
scher Grundlage ein. Die FÖj- Bewegung für Sozialismus 
ist bestrebt , für die Erri chtung dieses Zieles 
gemeinsam mit anderen Organisa tionen und nicht­
o rganisierten Personen mit demokratischem Selbst­
verständnis zusammenzuarbeiten. Die PÖj-Bewegung 
f';;.r S ozialismus pflegt die Freundschaft und Ver­
ständigung der Völker al l er Länder . 

§ 3) Ml7TSL ZUR ERRSICHUNG DES· Z\'lECKES 
------

a' Zusammenfass uns der Mi tglieder in Gebie ts- , 
B�triebs- ur.d Interessengruppen, Arb eitskreisen 
tmc Aktions�ruppen; 

b� �:-c;1erung de:- Unte rstü t � un� aller Institutio�en, 
Cle der Erl�lchuna der 1m S 2 aufoe zähl ten Zlele 
EUtzlich sind; 

- � 

c; diE Ausgestcltung ihrer Lokale und Klubs, in 
c�r.en sie Veranstcltungen aller Art (B�chereien. 
�urse usw.) organisieren; 

d) Fflege von Sport ��d Kultur; 

e � :1l2rausgabe von Zei tschriften, ' Zei tungen und anderen 
Pub likati onen ; 

fi diE Organ i sie rung von j eder anderen geeigneten 
3et� t igung im Rahmen der gesetzl ichen Mögl ichkei ten , 
;::iE geeignet is t I eie vercinsz\vecke zu fördern, 

i 
t I 
I 
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.; t -c- fror . , ,� o··ffc·nt·] ]'c:-""'·'" .. :· .... ;:.··st""'l t1'nl1c'r: _ns ) ..... .;>onu . C . •  ,. . . 
. , ., . 

_ • . �. 
<l 

"' .)  , 
2:1 112 1' Art (V(=::�mlT,lunG(>n, ·.'··;T'::;�,:·.:::·:un<ll.:(: mit. 

� -

"'lt" ""c1irm . . . ..: sr."'rt·l1· r!' .. -,y . _ ... . . ... .• \".·.iSI'·IA :. ft..! ,-" _ . .. ... _' v.:.. .. r . J _ 4· ... . ' : � . . . " .... - .. ; \ \ - .. ... . ,  , 
'J.nd ;;:l1n 1 i r.:h<?: • 

§ �) :·:ITGLIEDSCHAF: 

§ 5) 

---_._-----

�-1i tgl ie-de:r d0: rÖJ -Bewegun; tU: 30z ial ismus 
können � p-=!'sone;;fwerde�

. 
s:�err. �ie sich r (t��:;"'"'�1.'w' 

zu den Grunds�tzen der Pol :�:k :21" rOJ-Be- Cl ' ··at;: +. , wegung für 5c,z ial ismus bekenne;',. 71"; � 
. ;{.  

'njr�f<-
ERLÖSCHEi� DEf. :1J:TGLIEDSCHP.f7 

Die Mitgliedschaft erlischt: 
a) Durch Aus�:itt 

Der Austri:t erfolgt durch �infache schrift­
liche Erkl�rung an die zust;�dige Lei tung und 
gilt bei deren Eintreffe� cei der Leitung als 
erfolg t . . 

b) Durch Ausschluß. 

Der Ausschluß eines MitgliE:�es erfolgt durch 
den Beschluß des Btindeskoncresses, der Bundes­
leitung, der Landesvollversammlung oder der 
Landeslei tung • .  

Jedes ausgeschlossene ;-!i tg: :·.ed kann innerhaie 
von vier '.�·ochen nac"l 5ekal"2: �machung des Be­
schei des an die Bundesl(:i t·.:.!-..g berufen, die 
über die 3erechtigu ng CES .':':.�sschlusses ent­
scheidet. �it dem Ausschl�� verliert das Hit­
gl ied das Recht ir.i NaITiE:'l d�� Organi?crtiöp' 
aufz�treten. Ihm s teht das �echt zu, nach 
eine� nec=tiven Bescheid c�r Landesleituna, 
bei der ;. �chs ten' Bundes:e: :·..;,ngss i tZ1.Jng 

W 

?erscnl ic;', Einspruch gegcr. seinen Ausschluß 
zu e�-heb.::::: . Bei nega ti V€!-:1 =t: scheid der Bu.'1des­
lei ttmg e:: tscheidet da'l.l1 !r.:': einfacher Mehr -
hei t der 3undeskongref! Ube:' \':iederaufn ahrne 
oder übe:.' den endgü l tigen .':':·.�sschluß. 

c) Durch die Heigerung, den ;.:: ':gl iedsbei trag Zi,;. 
bezahlen. 

§ 6) DIE RECHTE :�R HITGLIEDE:: 
-----------_. 

Jedem t<i tgl :'2d steht . .  

a) das 2cch: der Te i l nahm'2 a!: Verans tal tungen d�r 
Org anisc. : � on zu, das Rech: auf Diskussion und 
I-:i tbes t i::-:'::iung I das Rech t ;-='.:.'ähl t zu werden tmd 
zu \I.'ähle!:. das f<echt atü':' :: : :1bringung von An­
t rb.g..:n t-.;:.:r<E:solutione��. ::� die Tätigl:2it 
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cj,_:, (r::anisdtior. L':·,�:-.:ffcn ,  dd� J'�('cr.·. ihr·, 
I·:: (.'::':r:-',-::i tsmcinung :;:;; r·':chtzuC'rh<'lj tr.:::: sofr.::l'!1 
t!>.S'� :'_icr.t zur VC!"(.:f",s·'.:rung riet' i';.:::-,!':'._its-
r; :r::.1 ::ssc führt; 

b) d-::":: �,·,:::·,t zu, 2,:::sc:·:;:';;'d:.; zu fUhren :;"'�'.ri j':.:d"" 
Vt-rl\::�zung der Stat-.;:e:n und sonstig,: '/-:.?r-
fU���Jcn cer Leitun��n oder einzeln�r Punktionä�, 
dl� i�rar Aufgabe nlcrit gerecht werd��, das 
Recht ZL, bci'Mitgli��Ervollversammlu�gen 
Infor�ationen und R�:hEnschaftsberichte zu 
v<=rl CJ1S'en; 

c) das Recht zu, die Si�berufung des Bundeskongresses 
innEri1�l b 'Ion zwei l-:-:,na ten, der Landf:svoll­
versc.mi..lunqen innerr.�lb von einem Konat, der 
Gruppenvoliv0rsammlu ...... !g innerhalb von 'iierzehn 
Tage� zu verlangen, sobald es mindest�ns 1/3 
der :-:i tglieder der je';/eiligen Organis�tion 
wünscht; 

d) das Recht der bestim�ungsgemäßen Benützung des 
Organisationsei gentuDs innerhalb der Gruppe zu. 
Das Ei tgl ied kann Gebrauch machen von den Be­
günstigungen der Organisation. 

§ 7)DIE PFLICHT�� DER MITGLIEDER 

Jedes Mitglied ist verpflichtet, 

a) die 3eschlüsse der Organisation in cer Öffent-
1 ichkE: i t zu :-espektü?r€:n; 

. 

b) die In t€I'€ssen der ;,;r'�ani.3ation zu ':Jal':ren und 
aller:. .f...rbei ten de�. O:",;arüsa tion zum Erfolg zu 
verh� 1 f -en ; 

c) den �itg1i�dsbeit=a; zu entrichten; 
-:;.. r--.. . 

d) nach :,·:cg1 ichkE: i t Mi tc,;:. icd des Ös terre:'ch ischen 
Ge'll':crkschaEtsbundes Z1,;. Sein und in cessen 
Organisationen akti� �itzuarbeiten. 

§8) DIE F'I!L!.':;ZIELLEN MITTE:L )3F. ORGANISATIO�: 
. .  -. __ ._--- --_._-- -- .. _----

Die Ei t tG 1 zur DECkunc C{;S VerQinszwech:s werdEn 
aufgebrac!: t c-..:.rch: -
1. BEitr�ttsgEbühren une 3�iträge der Ei:�l ieder; 
2 .  Ertr��niss.= Eigener V�r2'...r.staltungen; -
3. SpEnc�r.; 
4. Sa;;-.;::l·�;.n:::en; 
5. SUbVE!: ti onen ; 
6. Ein.:-lC:::;.en aus Publika:ic:10n; 
7. F'Ührui:C von Unterneh;;,'.:.,ncen für die :·;i t�lied�r 

der Orca�i3ation; 
� 

8. Erträsn � sse eigener r�:. H:rnehmungen; 

All<2s Zl,;.sa:7�-n\:�: is t Ge:nl?insu t der Organis?,: ion. 
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>4: :'11.011, ::'):,;trd'7 r.1U:: :".H:'::_·st·.:r.$ mona.tlich 

(.n-:!' i ·(:h'tC::t--:.:·:�r(:L·Il-:··"":�bi.:!' '�'.t1 : :',i(k.:1.bcitl'd<J <.nt­
SC�·.·: i dr;l. r.: " :�;;r.rjc:sl·_ i 1 '::',�. 
ji::·.·�S i·�jtg::::r. :::c)l, ').'(.�';:', mc::icj'., 11 scin·.�� ... 
F: :.�:·")::--.!�.j, .. n�:.� "�', H; ·I(;rl .. ·.�.(. -;:1;.: '.:r::�.::'. 1 �$s\.�n. 

lJ;.·, Ausgabc:', d('r' FOJ-!3<..:'W·;;unS- für Sozialismus. 

wl:0rsch0i��� sich ir. or�0nt:ichG und auß�r­
or��ntlich� �usgaben: 
CI) :;rdE:-n tl ic:':� Ausgaben � "i.nd Jene:, die: im j ähr­

� i chen E'J.�gGt vorg<?sE:·,·:::r. sind und von der 
=undeslE: :ung genehmis � I,;"rllrden; 

b) �ußGrorcG�tliche sind �ll� sonstigen Ausgaben, 
'.l.bcr welc:',e die F'inanzorga..YJ.e entscheiden. 

Je'.;:·::=iliges "le rmögen der fÖj-Eewegung für Sozial ismus 
dar: nur im ;;amcn und auf den Namen F'ÖJ�Be'll/egung 
für Soziali s �us in Bankc� une Sparkassen eingelegt 
wer·cen. 
Bei Einlager. in �iger.e Un:Grnehmungen darf, wenn 
not ';"02ndig , au.ch ein anderer Name verwendet werden. 

§ 9) ORG,':';lE DER FÖJ -B8WEGtiNG Ft:R SOZIALISMUS 

1. :;er Bund€skongreß 
2. Die Bundesle itung 
3. :'ie Bund<:skon trolle 
4. :ie LandEsvollversanunl�.Ä.ngcn. f 

5. �ie Landesl�itungen 
6. : ie !,andeskon troll�n 
7. [·ie Gr...tpD·:nvollvcl"sarrur::·:J.ncer: 
8. ::ie Gri),pp�nlei tungen 

� 

§ 10) DER 3thWESKG:·:3RESS 

1. �inb(?ruf\).!::.�. de�_!:?l!._�des�,gre�_��: 

Den 3UYldesko::;rci3 ber�.ft '::'ü, �,:;.ndc·slei tung 
minc-::stens j�:(?S 4. jahr ..:: :'n\l��obald 1/3 der 
Xi t�:' iEee!' c-=�, g<::samtt::ll ::-C: - B€\I.'egu."l.g für 
Soz :'�l i smus �.:; v0rla!'1cen. ::-ie ;)elecrierten zum 
!3unc�sk':'ncrE:.: der I"ÖT:Be',)/c·:-unc für"' Sozia l is mus 
werc..::n in

�
d<.:;_ 'V':''1teI'€r, Si!"l:·.�iten der Organisation 

naci', ci:1C:1'!'! j':·.'0i 1 igel'. I vor. der Bundeslei tung fest­
z usc: :zende::-: :: :: ;11 üs se::' gE'i.'?.:: 1 t . 
Hitc:icder VC':: anderi.::: O:>:,c?!llsationt:n können als Del€;iEl'tE m:'-: b0.rat.;:;.dc!:"·

� ::i!'rJ':'.e a�; Kongreß tcil­
nGh��n. 2i0S� Jclecri�r[cn :�rdan val der Bundes­
lei t'.:l1g l2ing.�:adcn: 
2. ·i'':.tiqkci t .:�s Bund\?skoncresses: 

..... a. ____ .... ____ ... ______ �# __ lIII...._ . __ -. __ 

Der 3 'J.YJ.d 0 sk Ol" •• : r\.Jß is t das ;' . .::schs tC Organ der rÖJ­
BC'll.'c-;�m; für � ')zial is:..us. 
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/ . •  ( " 1'1. I • .' (' ; . I •. 1 • • (. (. ... I " • I I I, . {. . ( ( I • 

• 
-, ( • .. /' " ,;-;.; ( " �J" I V' ( ,/n,-(: 

_1.-

<..1) I'�l' t; ··_· s t � ·:�,1 f1i, I�jchtl.inicn der Organi�.:1tl (;r.; 

h! ',,::lhlt C � ·. :.i.glicdcr dl:l' BUl,dc:slcituns;;-
C) '-_!l l :,ch,_ : : ·  i 'i!l\.�r t,n l l'�i0(' ; 
d) b·.::st;ltj·:' .. ';:"kl.�n und iinde:rt fJ10 S tat U i,0n 

(j..:.:'l' ()1�C:;;:' :-:;:! iOIL !';r ;�nd(.'rt dir;: Bcschlü:s .. 

(:\.�l' VI'�i,,::::·.:?.::K·n K0t19r .... ·3SC , c:"ntscheid0t Ub·.:r 
ci..:: Aufl·.SI.�('1 d01.' Organisation und ihr0s VC::.r­
mbg (:n s ; 

e) trifft ':::;',·::gUltigG Entscl1cidung(!n über alle: 
die Orga��sarion betreffenden Prag�n. 

3. 5(�schl ÜS �.: : 
Alle: Besc:hlUsse des Kong resses sind rechts­
kräf tig I '.;I,mn sie von der einfachen t1ehrhei t 
d2r Dele;iertcn angenommen werden, bei 
mindeste�s 50%-ioer Anwesenheit der Delegierten. 
Sind weniger als v 50% der Delegierten anwesend, 
konsti tuiert sich der Kongreß nach zwei Stunden 
neuerdincs und �eine BeschlUsse sind in jedem 
Falle rechtskräftig. 
Bei Beschlüssen, die eine Änderung der Statuten 
der Organisation vorsehen, ist eine 2/3 Mehr­
heit erforderlich. Dei Stimmengleichheit ent­
scheidet die Iongreßleitung. 

4. .r/ahl der i:ei �ung 
Die Mitglieäer der Bundesleitung, die Bundes­
funktioner. auszufüllen haben, werden einzeln 
und mi t eir.facher Mehrhe:i. t gewählt p wobei nur 
die order�tl h'hen !)Clcgiertel. stimmberechtigt 
sind. Di.:: ":a:1! erfO..i..gt d'c:'Ch Erhaben der 
Dclegier:�nkartC', v/�l"'..l'l 1 /4 der Delegierten 
den \\'unS::1 :lach ge;1€:imer Abstü:ununS äuße�:'t, 
muß dics€�, t.\msch stattgegeben Vl0rden. Ver­
treter Gi::r :�legi-2rtE;-r. 'i/erden zur AbstiJTIJ1lW1S 
nicht zu:;�lassen. Delegiel"te mi t bQra��n<ler . 
Stimme dü�'fe!". an den AbstimmunGen ebenfalls 
nicht mitbeschließen. 

� 

§ 1 1)DIE BmJ��SL2!TUNG 

ist bcsti::--:.:rlc�ldes Organ dc:r FÖJ- Bevlegung fUl' 
S;n ial is�·:.l.S zwi 3chen den Kongressc:n 
i. Zusa!;':�.2ns..::tzVJ'l� �_ .... _._._- .. . _-_ .. __ .. ... 

Ci� Bund��l€ituna besteht aus den vom Konqreß 
direkt fC,·::f.f;l·ccn � ;·:i tgl iedern und den Vertretern 
cer Grup;::-;::n. DiE: 3undcsl�i tuns: hat das Recht, 
\i':0itcrl2 ;-:it:f!icdc:c zu kooptieren.t . 

2. �i��<:,�',;flu'Jl.: 

D0r Bund��ob�anr. beruft jie Bunde5leitung fall­'i.'cise, a:-.;-;r mindcs tens z',lfeimal im Jahr ein; so­
bald c:s . -'3 der Ei tgl iedar der Bundeslei tuns: 

,. ' • •  t 4 

b :1, � ·t � . verl ang "!; , mui: eine Si tZ'J.'lg inn<::.rhalb ... ·("1 8. T3gen :(/1-( /o..-t."'l ·a':'2��'Ct. ( . t,'lq /6..':... <.:::&��,,] C'J1t",·('�k.{/��. si,z"ir: /t;,ozj;Jltift'-
A1'!� _ Cl!t..�4... . .  c;,be Ftr.�v <t{H.:t�t4,i.'� !li 1d:;Y-.;{f., �; t:2�.(,�L�";J '­'u{f{�":( ;::, ,"':A!( ;7 ' --: d�{�:· Ii,vi ' . &-oe; /-'< ,r:f�'<R.I';'_ . �.:�t ( ,/it/ Mit .. b't':"-f?:}d « 1 .:,l..< '-' (!.-r....c .;./ .• '1' ) t:Yn 114.. ( ..... .  '- l-i-r[.<'L.:l,c' ., .fr..< 'l"? / t I<.L: k �  .( / (. �(. (-, I 
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3. 't.;:�. :: * ��9.� (.� 1_ � : 
c:I) ::"*;( f3lU1dcsh:itur.-: otlicge:r. ,::lJ0 :':-:.·m(!�·:::('n 

di.,-_ zur t-:l'r(!iC'hv.�IS d"';s \!C:F2insz\:.'0C:':(:S :111 
C';"",'c dc:s §2) Ge: ..... St;.tütl·- (j'.: i(jp,-�� .-:�,'.r], 
ii:�'�t:osondL-r� die' im 1;3) ��;CfÜhl�t:�;' i·:�·:tC] 
zv.1- Erreichung dr.;s 'JE.rcinsz',,:,,'eckc:s. 

b) Die .9unä es lei tunr:> nim;nt V.::rbindunc au.f zu 
dL"n. anderen orgar.isa t ionen de,s In: und Aus-
l.:!n�es. 

. 

c) Di� Bundesleitung pf10gt di� Verbi�duns zu 
de� Einrichtungen der wissenschaft, KW1St, 
Kul tur und den pOlitischen und Massenorga­
nisa t ionen, öffentl ichen Körpcrsche.ften und 
Einrichtungen us';.'. 

d) Die Bundesleitunq vertritt die I ntGressen 
der organisation-den Bc:hördcn gege�über und 
sich�rt der Organ isat ion eine mögl ichs;:: 
vi�l se itigc Unterstützung. 

I I 
e)LPiE Bunde sl ei tung v�rtritt den verein nach 

außen hin. ZC iCru1ungS- und vertretungsbe­
rec:htigt sind der Obmann und die 5(:kretäre '7 

f) Die Bundesleitung sorst für die Zusawm�n­
arbeit der einzelnen Organisationen und Ab­
teilungen, bringt Vorschläge und Anregungen 
und überwacht das Eig�ntvm der Organ isation . 
Die Bundeslei tung kann zu ihrem beSSErE·n 

/ Funkt ionieren Kommissionen (Finanzen US'l.'. ) 
.�o/einsctzen. ;' � ... 

§ , 2 DI E 3UNDESKONTROLLE 
",._ .. _._------_._--

DGr Bundesk ongrcn wählt die Bundcsko�t�ro�l€. 
b2s tehend aus drei t-li tgl iedern, die n icht · 
�ii tgl ieder d�r Bundeslei tung sind und von 
denen einer über eie notwendigen Fachkenntnisse 
v.:rf:igen muß. Aufgabe d�r 3i;.ndeskontrolle ist 
�s, insbesond�rs den iährlichen R�c�enschafts­
b�richt dGr Bundeslei ttmg zu über?rL�fen ; mi t 
i hri;!< BE.:rr:(;rkungen zu ve;rse!1.::n; soda :: er mi t 
Gi�s�n BGr:erkunge� dem Bunco2skongrei: vorge-
log t �jJ.:rd':':':1 kann. Jil2' BU11dcskon trol:-:: oder 2 ::1es 
ihr�r Mit�lied�r ist ber�chtigt, je��rz0it d�� 
B1.'11c::skoncrc::!3 Antr�oc zu stellen, ci� s ich a1.�= 
die S(;sch�ftss(.-barung des ver.::ins bezie!;o2n w:d 
zu vc::rl anS'2!"l, daß darüber e:nE: Sn tscheidung des 
BundEskons-rcsses g02troffen · ... ·ire. Die; Bund0s-
kcn troJk is t vc.::rpfl icht\2·t I r.::;:;elmäßio di.;:· 

::- F'inar�zgebari .. t!'1g und das Eig(=.'l'� tum der :m tcren 
) ;) (;?) . - .  J Orga!'ü?jitiollen �U..��ibC prüfen. 

"1 . 01�o/ \. '{U.4CU)�·I'!('H'(;: I�Jl -l:.t:J.I<.l</ J... ftf,!, "1y'C'')jz, Ati/f-!';;t.r-?-k·r-�, 
Gei:, . C&I &l-l/;It< t''<·c;t�l . [ZI(VCj.. e'. 'L1�r ..1-1'.4:;/ .. j?t.lc .. (}:di.ttLu./fC 
OF�-r�(,- ,4. {....� 1- ( , ./-< I v/�u ü .. <.Z� t. ,Pt t'�� tut·," :;.�_r;�I.1 (<<, t;:-'{7/ 
'7� ,:;t: (:;�/' J/..'tt., loLhY"(l r.... /"', F Ctf,Tf,U.J-V/(;f.t/f Vl<; '.'(..<-(,"'!�-l<.<-c-;. 

_---... ..::!O;C: ;;;,..-.-. 
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I , 
. ,  

, . .. , 

§ '.q 

§ 11::' 
J. 

§ 16) 

§ 17) 

.. '/-

. .. . . . . . . . .. . . . . . . . . � _ .. . -- . .  

!iÜ,: !,!nd�s'J(,: � .... ;_ rs,!;:m:i. ,:WI ' .  Tl Li 1 ] i ci),!, 
[',,:,m<'ksclx.nc- C:. .... ' (jl<_lCI.·..: FUfli't:1C!1 './1,.: <:\(.1' 
T3un (k 5 k onc r,:; ;-; :: 1 ... :- Bune: s.;b". r1l: • �) 1', ;:' in 1;.,:.­
rvfur:': T::ti:::'..:ll:c:(I,j : .. ·sc(.lußL:.:ssun0 cr­
r 0 1  G t .. ,;nal oS � ::'::1 ;:'(-,5 t 1 �:'_'i1ungc:n d0S ßundl?s­

kongr05S(;S. 

DIE L;"NDESLEI:-U1JG 

Di0 Latldcslci :'mg b.::s tc ht aus mindc:s tens 
3 >li tSl ü:dürt1. ui.::: Lanc.cslei tungen bedürfen 
der B.:::stätigur,j durch e:ie Bundeslei tung. 
Die: Landesle:i t'.mg 
a) vertritt di� Landesorganisation gegenüber 

den ßehörd(:!l; 
b) die LandEsleitung is: mit der Bundesleitv�g 

s tä."1dig in verbindur.·; ; 
c) führt cm tsprechend d(:n Besonderheiten im 

jeweiligen'Bundesland die Beschlüsse des 
Bundess<:kretaria ts durch; 

d) unterstützt die Tätigkeit der Gruppen; 
e) s orgt für dil2: Zusanunena:a.'bei t mit anderen 

Organisationen im Landesmaßstab. Uber ihre 
'l'ätigkei t legt die l.a:1de:slei tung der Landes­
v oll versarnr.ü :.mg R�ch-=;1schaft ab. 

pIE GE3I�T���3TRIEES- T}UD INTERESSENGRUPPEN. 

ARBEITSKREIS m.::; AiCTIONSGRUPPEN 
----... _----,-_._---

L'ber die A!1erke:'�ni)nG "/Or. oasisgruopen ent­
scheidüt die- La::.d�slei tv.!",c; bei Äb.l e�·ung. 
G;1tschc:det die �and.;:svc:.lversariunlvng� 'Als 
:'2tzte 2:nstanz cntsch,�id0t der Bundeskongreß. 
Die La."1(ksvoll ';r:rSaffijiÜ un� wähl t aus ihr2r 
;.:i t tc: ihre LG1 t·_:.::'"lg • 

S:� kassieren 1;.::= r..:'cl1nc;'. die Bei träge an diE 
:;:cr2n Lei tun-:;e:::-, ab I .';'aS5-2::1 Beschlüsse und 
s:'..nd v<?r�!1t,",oi"t: :'..cb für C·2reJ1 Durchführung. 

.:..:.. !.-GSHE:;·; E BESC!-::' USSP;·:.H! C; ?:E IT 
----_ •• __ ._ - 0# • ____ ... . ______ •• • " . ; .. .. ___ • 

3(;1 50%-cr .t:m,,'cs.::nhGi t Ge::: j'1i tgl ieder c2r 
...:::nzeln<:::. \..0 i tU:'.:-.:n. und =ei einfacher StirrJnci1-
:::-2hrhl2it (';n'tsch(;:�dct b.2i StirrlInengleichhl2it 
':�.� ... Obma!1�. 

SC::LICi-nnW \10:.: : 7RBITIGK:: ITEN 

Str0itigk�itcn a�s d0ffi Ve-�·�insverhältnis w�rden 

\ 
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-' ... 

?;r.:. ::;tr._iUr::y._1L:·. \,;::: .. Jt ·C(! ... I'.:;r: ... '.:: ....
. :. : :.:(·lll�rls-

.... ir>tc·r un'� ';'es·· ·;/·�.··r·", ;"c :-. · .. ·· �l:· ..: .. ii S $r·hl <..·c·r;-
... _.. ..J ... ... . •  ,..J, .... '_" ., ___ , . ., ." • • . _ . , ". a _ "'_ '- . 
�··""·--ht,·,· -\.- \Jc.,�;t�··"'d···· I�;'�:� -�11 " ('\1 ·-':UJ' d ..... n ; ... ... ... '. _ ..., I • •  ' .. .. ... . ,,- . �, '_. t • . " _ .. •• , ... • - _ • 

·.'-:,r:.lt:zl_nlk.r, -:....:s ·./::}-::�dsc·_ricl·,:·.;:: :',icL', '. i�üg, n L:.!".r.! 
,., ; .,...: r.> r du ..... c;·, ri1'" ::"'1' ":("51: ;'1' ll'J"I� \..,' C' "  ir.-l;.·.·· � . ..  - ... � .. .... .. • J .. ...J \A..O .. _ _ ... i .; .... __ l.. ,

'" • 

��.:: 
_

Sntsch0 � �t)J19 -:';hc� �cn. Str(;1tf;!
.
� \�,':�c durch 

Cl r:: ac he: S t: l;:-.�;cn::-::.hr;',:.: 1 t nerbc. � S'::: :.Ulrt: . 

§ 18) Ii!: AUfLÖSUNG '[:S� VEr-.::li-JS 
_.- __ - ... _. ___ .... _ ___ .... - • __ 0 _._ 

Iiie F'ÖJ-Bcw.:..�ung für 'sozialis:T:us k�nn nur rr.i t 3/4 
}�aj cri tä t de:s Bv..r::iesk')ngrcsses aufgelös t \!.'erden. 
DEr Bundc:skongr0:; vcr:ügt im Pall<:: der Auflösung 
über das Ve-rrnÖgc::'. 1me bccuftrcst ein<? Yorrunission 
mit der Liquidic��lg �er Organisation. 

§ '19) ERGANZUNGEN 

Not'';'I\?ndige Ersäl1Zung(;� irr. Rahi.;Gn dür Statuten könn€:n 
bis zur Beschl ußEassv_"1g des nächsten Bundeskongresses 
durch di e BuncGslei tUtlg mi t bindender \'!irkung für di\? 
ganze Organisatic� beschlosstn verden. Dies0 Ergänzungen 
dürfen nur mit 2/3 M0hrheit beschlossen w�rden und müssen 
sofort all�n Orsanisati onen der Bewegung mitgetei lt 
werden. 

• 

• 
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